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Protokoll 
 

der Generalversammlung des Verbandes Schweizerischer Schädlingsbekämpfer 
vom 24. März 2011 in Bern 

 
Eröffnung der Sitzung um 13.30 Uhr, deren Präsentationen und Diskussionen simultan deutsch/fran-
zösisch übersetzt werden ( wie bereits vormittags die Vorträge). 
 
1. Begrüssung, Präsenzliste, Festlegung stimmberechtigter Mitglieder, Wahl des Stimmenzäh-

lers 
 
Der Präsident begrüsst die anwesenden Verbandsmitglieder und die anwesenden Gäste, die Herren 
Max Ziegler vom BAG, Eros Crivelli, Capo Ufficio Industrie, sicurezza e protezione del suolo del Ticino, 
Werner Friedli, Giftinspektor des Kantons Solothurn und Ruedi Schuler, Giftinspektor des Kantons Lu-
zern.  
 
Gabi Müller lässt sich entschuldigen, ebenso die folgenden Firmen: Comas Désinfection SA und Paul 
Grob AG. 
 
Die Präsenzliste zirkuliert, um von allen Mitgliedern und Gästen unterzeichnet zu werden. 
 
Jedes Aktiv-Mitglied erhält eine Stimmkarte pro Firma. Es sind 32 stimmberechtigte Mitglieder im Saal. 
 
Henry Perriard stellt sich als Stimmenzähler zur Verfügung. 
 
2.  Vorstellung der SNV (Schweizerische Normen-Vereinigung) und die Vorteile eines Beitritts 

durch Herrn René Wyssmüller 
 
Die Schweizerische Normen-Vereinigung (SNV) ist das Organ, durch welches der VSS, wenn er ihr bei-
tritt, an der Erarbeitung eines europäischen Beruf-Standards teilnehmen kann, was ein Vorhaben der 
CEPA ist (vgl. Punkt 14). Herr René Wyssmüller stellt Strukturen und Betrieb der SNV vor, ebenso er-
läutert er die Gründe für einen Beitritt (das PDF dieser Präsentation kann bei Gérard Cuendet per E-
mail angefordert werden unter gerard.cuendet@bluewin.ch). 
 
3.  Mitteilung von Josef Vonarburg an die VSS-Mitglieder 
 
Anton Hasenböhler liest die Mitteilung von Josef Vonarburg, dem früherer Präsidenten, dem der Ver-
band und die Berufsausbildung der Schädlingsbekämpfer sehr viel zu verdanken haben. Nach der Be-
grüssung aller Mitglieder informiert Josef Vonarburg in seiner Mitteilung über seine schlimme Krankheit, 
unter der er zu leiden hat und die ihn an der Teilnahme an dieser Versammlung hindert. Er wünscht im 
Weitern eine erfolgreiche Generalversammlung, allen Mitgliedern Freude und Erfolg in ihren Schäd-
lingsbekämpfungs-Aktivitäten.  
 
4.  Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 25. März 2010 in Bern 
 
Das Protokoll vom 25. März 2010 wird einstimmig angenommen. 
 
5.  Vorstellung der neuen Kandidaten 
 
Folgende Kandidaten haben ein Gesuch zur Aufnahme in den Verband gestellt: 
 

• CLEANING SERVICE SA in Genf mit Herrn Bertrand Chennaz, Fachausweis seit Frühjahr 
2010. 

• DEXTERM SA in Préverenges(VD) mit Herrn Daniel Wicht, der krankheitshalber verhindert ist 
und durch Herrn Giovanni Rametta vertreten wird. 
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• ALCHITECH (Abteilung Technik der Alchimiste SA) mit Herrn Patrick Favre, da kein Ausbil-
dungskurs auf französisch im November 2010 stattfand, wird er den nächsten Kurs besuchen. 

• HSW AG in Eschen (FL) mit Herrn Michael M. Gerner, dieser hat den Kurs auf deutsch vom 
letzten Winter besucht und den theoretischen Teil bestanden (das Resultat des praktischen 
Teils liegt noch nicht vor). 

• TUTTIFIX GmbH ist ein neugegründetes Unternehmen in Zürich, das seit April 2011 aktiv ist, 
mit Herrn Alain Aufranc, der ebenfalls den Kurs auf deutsch im letzten Winter besucht hat. 
Auch er hat den theoretischen Teil bestanden und das Resultat des praktischen Teils liegt noch 
nicht vor. Herr Aufranc kann leider an der GV nicht teilnehmen. 

 
Der Vorstand empfiehlt die Aufnahme der fünf Kandidaten, von denen vier per Akklamation von der 
Versammlung aufgenommen werden. Die Aufnahme von Alchitech ist Gegenstand einer Diskussion 
über die Möglichkeit, eine Kandidatur zu akzeptieren, obwohl noch keine Fachbewilligung vorliegt. Über 
die Aufnahme von Alchitech wird deshalb abgestimmt und mit 21 Stimmen angenommen, mit 9 Gegen-
stimmen und 2 Enthaltungen. Die fünf Neumitglieder erhalten eine Stimmkarte.  
 
6. Bericht des Präsidenten 
 
Der Bericht wurde zusammen mit der Einladung verschickt. Er wird kommentarlos angenommen. 
 
7. Bericht der Kassiererin und der Revisionsstelle 
 
Bilanz, Erfolgs- und Verlustrechnung 2010 wurden mit der Einladung verschickt. Sie geben keinen An-
lass zu Fragen. Die Kassiererin erklärt, dass es von der Revisionsstelle keinerlei Kritik gebe, und dass 
der Revisionsbericht allen zur Verfügung stehe, die ihn konsultieren möchten.  
 
8. Genehmigung der Jahresrechnung 2010. Bestimmung der externen Revisionsstelle für das 

Jahr 2011 
 
Die Jahresrechnung 2010 wird einstimmig angenommen und für die gute Arbeit wird Elisabeth 
Wullschleger gedankt. Die externe Revisionsstelle wird einstimmig für ein weiteres Jahr beauftragt. 
 
9. Entlastung des Vorstandes 
 
Die Versammlung gibt dem Vorstand per Akklamation Entlastung. Der Vorstand bedankt sich für das 
ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
10. Budget 2011 und Abstimmung über den Beitritt des VSS in den SNV 
 
Das Budget wurde mit der Einladung verschickt und berücksichtigt die Ansicht der Mitglieder, die am 
24. Januar 2011 an der Informations-/Diskussionstagung über die Zukunft des Verbandes teilgenom-
men haben. Es basiert auf der Annahme einer Erhöhung der Beiträge durch die Generalversammlung. 
Deren Höhe hängt teilweise von der Anzahl Techniker „im Aussendienst“ ab und sollte künftig erlauben, 
professionellere und effektivere Strukturen des Verbandes zu finanzieren. 
 
Der Jahresbeitrag für die SNV ist in den Ausgaben bereits berücksichtigt. Zuerst wird über die Beteili-
gung am europäischen Prozess der Standardisierung der Schädlingsbekämpfung diskutiert, welche 
den Beitritt zur SNV mit sich bringt. Dieser Beitritt wird mit 27 Stimmen angenommen bei 4 Gegens-
timmen und 5 Enthaltungen 
 
Das vorgestellte Budget, zusammen mit der Erhöhung der Beiträge (pro Mitglied ein Grundbeitrag von 
CHF 1‘200.- und ein Zusatzbeitrag von CHF 200.- pro Techniker), wurde anschliessend mit 31 Stim-
men angenommen bei 5 Enthaltungen.  
 
11. Wahl eines neuen Vorstandes und eines neuen Präsidenten 
 
Ferenc Baumann und Anton Hasenböhler stellen sich für den neuen Vorstand nicht mehr zur Verfü-
gung. Die verbliebenen Vorstandsmitglieder möchten sich bei den beiden ganz herzlich bedanken für 
das grosse Engagement und die unzähligen Stunden wertvoller geleisteter Arbeit. Sechs Personen 
kandidieren für den neuen Vorstand: Sandra Egli (Hostettler Schädlingsbekämpfungs GmbH), Urs 
Frommelt (Honegger Reinigungen AG – Pest Control), Martin Stalder (Rentokil Schweiz AG), Manuel 
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Wegmann (ISS Pest Control AG) sowie die beiden bisherigen Isabelle Landau und Gérard Cuendet. 
Zuerst wurde über die Anzahl Vorstandsmitglieder abgestimmt, die Wahl bestand zwischen 5 und 6 
Personen. Bei der Abstimmung stimmte eine Mehrheit von 26 Stimmen für einen Vorstand mit 5 Mit-
gliedern und 2 Stimmen für deren 6. 
 
Isabelle Landau und Gérard Cuendet wurden per Akklamation wiedergewählt. Für die restlichen 4 Kan-
didaten wurde eine geheime Wahl durchgeführt. Sandra Egli (30 Stimmen), Martin Stalder (24 Stim-
men) und Manuel Wegmann (24 Stimmen) werden gewählt, Urs Frommelt erhält nur 15 Stimmen. 
 
Gérard Cuendet schlägt Martin Stalder als Präsidenten vor. Dieser wird per Akklamation gewählt.  
 
12.  Berufsbildungs-Kommission 
 
Die Zusammensetzung der Ausbildungskommission bleibt unverändert: Gabi Müller, Isabelle Landau, 
Ulrich Lachmuth, Anton Hasenböhler und Gérard Cuendet.  
 
13.  Berufsbildung  
 

a. Kurs zur Erlangung der Fachbewilligung für die allgemeine Schädlingsbekämpfung. 
 
Für den Herbst 2011 ist vorgesehen, den 10. Kurs auf deutsch und den 5. Kurs auf französisch 
durchzuführen.  

  
b. Weiterbildungskurse im Herbst 

Der nächste welsche Anlass für die Weiterbildung ist für den 30. November 2011 in La Longeraie 
in Morges vorgesehen. Die vorgesehenen Themen werden die biologische Bekämpfung mit Nütz-
lingen (parasitierende Insekten der vorratsschädlichen Insekten) und die Schaben betreffen. 

In der Deutschschweiz sind Themen und Datum noch offen.  

 
14.  Aktivitäten der CEPA  
 
Seit Sommer 2010 hat die neue Direktion der CEPA die Kommunikation zu den assoziierten Ländern 
sehr stark verbessert. Es sind bereits vier „Newsletters“ auf der Site der CEPA erschienen und können 
in 5 Sprachen besucht werden unter www.cepa-europe.org. Jeweils bei seinem Erscheinen hat das 
Sekretariat des VSS dies per E-Mail seinen Mitgliedern mitgeteilt. 
 
Das Vorhaben mit dem europäischen Normen-Komitee ist ein wichtiger Teil der CEPA-Aktivitäten. 
 
Gérard Cuendet wird an der Generalversammlung der CEPA vom 19./20. Mai 2011 in Krakau/PL teil-
nehmen. Er wird über die wichtigsten Beschlüsse einen Bericht verfassen und diesen an die Mitglieder 
des VSS verschicken. 
 
15.  Diverses und Datum GV 2012 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Das Datum für die nächste Generalversammlung wird auf den Donnerstag, 22. März 2012 gelegt, am 
selben Ort in Bern. 
 
 
Die Generalversammlung endet um 16 Uhr. 
 
 
Der provisorische Sekretär (mit Hilfe von Anton Hasenböhler und Isabelle Landau) 

 
Gérard Cuendet 
 


